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2. Kreisklasse Herren BS

Lehndorfer TSV III : VTTC Concordia Braunschweig VI 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der 2. Kreisklasse Herren BS für den 
VTTC Concordia Braunschweig VI

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 32:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom VTTC Concordia Braunschweig VI ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren BS
gegen den Lehndorfer TSV III. 195 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel
Weinrich / Schaper den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.
Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Schaumburg und Pries, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Grad / Weller bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schaumburg
/ Pries. Das musste man neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Palm / Blank das Spiel
gegen Weinrich / Schaper mit 1:3 verloren. Obwohl Dai / Grzegowski fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Göttling / Baumgarten zurück ins Match und
gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte danach Thomas Grade beim 2:
3 gegen Ingomar Schaper. Das Spiel verlor Grad dennoch im 5. Satz. Passende spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Michael Weller hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Sebastian
Weinrich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Wenig Gegenwehr leistete
Dirk Palm beim 6:11, 4:11, 3:11 gegen Birte Maria Pries. Unglücklich war Gaoliang Dai in der
Begegnung gegen Andreas Schaumburg, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Keine Chancen ließ wiederum Thomas Blank danach bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ulli Baumgarten. Eher wenig Gegenwehr bekam Jens
Grzegowski beim 13:11, 13:11, 11:9 von Lukas Göttling. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim Erfolg von Thomas Grade gegen
Sebastian Weinrich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Michael Weller bekam es nun mit Ingomar
Schaper zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Michael Weller am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Andreas Schaumburg musste Dirk Palm Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Was war das für eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Schaumburg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 0:3 gegen Birte Maria Pries fand
Gaoliang Dai von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Thomas Blank und Lukas Göttling,
bevor das 2:3 feststand. Beim 3:0-Sieg gegen Ulli Baumgarten zeigte Jens Grzegowski seinem
Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die
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erfolgsbringende Taktik fehlte danach Grad und Weller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Weinrich und Schaper von Beginn an. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.10.2022 gegen
den FC Rautheim, während der VTTC Concordia Braunschweig VI am 10.10.2022 gegen den TSV
Rüningen V antritt.

 Statistik:
 Lehndorfer TSV III

Doppel: Grade / Weller 0:2, Palm / Blank 0:1, Dai / Grzegowski 1:0 
Einzel: T. Grade 1:1, M. Weller 2:0, D. Palm 0:2, G. Dai 0:2, T. Blank 1:1, J. Grzegowski 2:0 

 VTTC Concordia Braunschweig VI
Doppel: Weinrich / Schaper 2:0, Schaumburg / Pries 1:0, Göttling / Baumgarten 0:1 
Einzel: S. Weinrich 0:2, I. Schaper 1:1, A. Schaumburg 2:0, B. Pries 2:0, L. Göttling 1:1, U.
Baumgarten 0:2


